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Kurz und
bündig.
Kaffeeklatsch abgesagt
Angesichts steigender Coro-
na-Zahlen wird die Staatsre-
gierung ab 8. November neue
Maßnahmen ergreifen, um die
Ausbreitung der Infektionen zu
verhindern. Da eine 2G-Rege-
lung für Veranstaltungen in
geschlossenen Räumen gilt,
sieht sich der Museumsverein
leider gezwungen, den Kaffee-
klatsch, der am Montag mit
der früheren Bibliotheksleiterin
Karin Proschwitz 15 Uhr in der
Stadthalle „stern“ stattfinden
soll, abzusagen. Bereits er-
worbene Eintrittskarten wer-
den im Museum erstattet.

Corona-Infos
Im Landkreis Meißen waren
(Stand 3. Nov.) 1.715 Perso-
nen infiziert, die Gesamtzahl
seit Beginn der Pandemie be-
trägt 20.128 Infizierte. Die
Sieben-Tage-Inzidenz stieg
auf 459,7. In der Stadt Riesa
sind 171 Menschen infiziert.
Die Gesamtzahl in der Stadt
beträgt 2.564 Infizierte. Im
Landkreis sind 616 Menschen
an oder mit Covid-19 verstor-
ben, davon 120 aus Riesa.

Neuer Themenspielplatz lockt Riesas Kinder

Paradies für Kletterfans  
Eine ungewöhnlich lang

dauernde Baumaßnahme
an der Hans-Beimler-Straße in
Gröba-Merzdorf ist endlich
fertiggestellt. Am vergangenen
Freitag wurde der neue The-
menspielplatz zur Nutzung
freigegeben. Die Anlage ver-
fügt über eine große Schaukel,
eine originelle Wippe und di-
verse Reckstangen. Kernstück
und ein echtes „Paradies“ ist
der große Kletterturm mit den
Rutschen und einer Vielzahl
von Seilen, Netzen, Stegen
und andere Elementen, um die
Kräfte und vielleicht auch den
eigenen Mut zu testen und vor
allem immer neue spielerische
Varianten zu erleben. 
Insgesamt investierte die
Stadt Riesa rund 197.400
Euro in dieses Projekt. Achtzig
Prozent der zuwendungsfähi-
gen Kosten werden über das
Programm „Integrierte Stadt-
entwicklung Merzdorf“ durch
den Europäischen Fond für re-
gionale Entwicklung (EFRE)
gefördert. 
Der Bau des Spielplatzes hat-
te schon im Jahr 2019 begon-
nen. Auf Grund der Corona-

Pandemie und einiger erhebli-
cher Nacharbeiten, die die
Stadt aus Sicherheitsgründen
einfordern musste, hatte sich
die Fertigstellung verzögert,
was dem Objekt bei da und
dort den scherzhaften Namen
„BER-Spielplatz“ in Anleh-
nung an den „unendlichen“

Berliner Flughafen eintrug.
Jetzt ist das Projekt vollendet
und beschert Riesa einen se-

hens- wie erlebenswerten Ort
für die aktive Bewegung unse-
rer Kinder.                U. Päsler

Ron, Nora und Henry (v.l.n.r.) waren die Ersten, die den neuen Themenspielplatz austesteten.          Foto: U.P.
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Riesaer Weihnachtskugeln
Arbeitssicherheits- und Gesundheitstage beim Stahlhersteller

Im Zeichen der Gesundheit

Ehrung für Riesaer Unternehmen 

Energieexperten nominiert

Jedes Jahr präsentiert die
RIESA Information ein be-

sonderes weihnachtliches An-
denken aus Riesa. Es gab
schon Räucherriesen und
Schwibbögen mit Motiven der
Stadt. In diesem Jahr stehen
zwei Weihnachtskugeln zur
Auswahl. Eine rote Weih-
nachtsbaumkugel mit acht
Zentimetern Durchmesser
zeigt golden skizziert die Trini-
tatiskirche. Viel bunter ist die

silbergraue Kugel mit neun
Zentimetern Durchmesser, die
das Rathaus mit Klosterkirche
im Winter zeigt. Beide Kugeln
sind handbemalt – ein Unikat
für den Tannenbaum zu Hau-
se, ein schönes Andenken für
Freunde und Verwandte in der
Ferne oder einfach ein hoch-
wertiges Geschenk. 
Die Kugeln sind in der RIESA
Information und im Online-
Shop erhältlich.

Impfangebot, Fahrradrepara-
tur, Erste-Hilfe-Lehrgänge,

Medical Check-Ups, dazu
Experimentalvorträge zu Brän-
den, Explosionen und Höhen-
sicherheitstraining – das sind
nur einige der Angebote,
die FERALPI STAHL den Mit-
arbeitern zu den Gesund-
heitstagen bot. „Wir wollen,
dass unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter bewusst auf
ihre Gesundheit und ihr
Wohlbefinden sowohl am Ar-
beitsplatz als auch im Alltag
achten und sie für eine Viel-
zahl auftretender Gefahren
sensibilisieren“, sagt Werks-
direktor Uwe Reinecke. „Da-
her freuen wir uns besonders,
dass unser Angebot der bei-
den Gesundheitstage von der
Belegschaft sehr gut ange-
nommen wurde.“
An zwei Tagen wurden insge-
samt 22 Werksfahrräder wie-
der verkehrssicher gemacht,
eine Feuerlöschübung am
Beispiel eines PC-Arbeits-
platzes durchgeführt und Teile
der Belegschaft gegen Grip-
pe geimpft. Beim Gewinnspiel
zum Thema Sicherheitszei-
chen konnten verschiedene

Gutscheine gewonnen wer-
den. 105 Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen nahmen an
einer Unterweisung für Fuß-
gänger und Radfahrer teil – im
Sinne der Sicherheit im
Werksverkehr und im Alltag. 
Begleitet wurden die Aktions-

tage von einer gemeinsamen
Spendenaktion von FERALPI
STAHL und den Krankenkas-
sen AOK Plus und Barmer.
Welchem gemeinnützigen
Zweck die Zuwendung dient,
entscheidet die Belegschaft
des Stahlherstellers.         D.M.

Die WT Energiesysteme
GmbH hat nach erstmali-

ger Nominierung für den „Gro-
ßen Preis des Mittelstands“
durch die Stadt Riesa zugleich
mit drei weiteren Unternehmen
aus dem Freistaat die Prämie-
rungsstufe „Finalist“ erhalten.
Das 2002 gegründete Unter-
nehmen, ansässig in Dresden
und Riesa, steht für effiziente
Anbindung von Hoch- und
Mittelspannungsanlagen in der
regenerativen Energiegewin-
nung sowie von elektrotechni-
schen Anlagen von Indus-
trieunternehmen und für den

Bau von Umspannwerken für
Energieversorger. Mit Eigen-
entwicklungen wie dem „Kom-
bi-Schrank“, der Schutz-,
Steuer- und Fernwirktechnik
mit weiteren Komponenten in-
tegriert, leistet das Unterneh-
men einen Beitrag zur Verbes-
serung des CO2-Abdruckes. 
Verlassen kann es sich auf 70
hochqualifizierte Mitarbeiter,
zwei Auszubildende und zwei
Werkstudenten. „Um dem
Team das beste Rüstzeug mit-
zugeben, organisieren wir
strukturierte Weiterbildung
und erarbeiteten mit den Mit-

arbeitern Konzepte, um Kom-
petenzen und Talente der
Teammitglieder zu erkennen“,
so Geschäftsführer Dipl.-Ing.
(FH) Dietmar Tietz. „Familien-
freundliche Arbeitszeiten, die
Übernahme der Kinderbetreu-
ungskosten, Firmenevents,
Gesundheitschecks, kosten-
freies Obst und Getränke sind
Teil unseres Managements.
Vielleicht liegt es an den An-
geboten, dass unsere Mitar-
beiter auch hochmotiviert sind
und damit den Erhalt der Aus-
zeichnung überhaupt erst er-
möglicht haben.“         Info: WT

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir

ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Delle, Kirchstraße
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei

Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152 02888826, E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de
Bei Reklamationen des Wochenkuriers und der Wochenendwerbung

wenden Sie sich bitte selbst an den Wochenkurier.

Neu im Angebot: Weihnachtskugeln mit Riesaer Motiven.           Foto: RI

Gefahren auf diversem Untergrund waren auch Teil des Programms.
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RIESA BRAUCHT DIE FEUERWEHR –  
DIE FEUERWEHR BRAUCHT DICH! MACH MIT! 
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Neue Kalender erhältlich 

Riesaer Ansichten für 2022

Der Fotowettbewerb der
RIESA Information ist seit

einigen Wochen abgeschlos-
sen. Es gingen erfreulich viele
Bilder ein, die Riesa aus den
verschiedensten Blickwinkeln
und in allen vier Jahreszeiten
zeigen. Unter dem Motto
„Mach uns ein Bild von Riesa“
wurden nicht nur die bekann-
testen Sehenswürdigkeiten fo-

tografiert, sondern auch Stim-
mungen eingefangen, die Rie-
sa von besonders schönen
Seiten außerhalb des Main-
streams zeigen. Die Bilder ma-
chen Lust darauf, Riesa zu ent-
decken. Jetzt sind in der RIESA
Information die neuen Kalender
für 2022 erhältlich, natürlich
ausschließlich mit Fotos aus
dem Wettbewerb.  RIESA Info

Der Stadtbahnverein informiert zur diesjährigen Kerzenaktion
Vom 15. November 2021 bis 8. Januar 2022 wird wieder Altwachs gesammelt! Für den guten Zweck kön-
nen übrig gebliebene Kerzen- und Wachsreste abgegeben werden. Bitte keine Teelichter! Die Ummante-
lung kann nicht verwendet werden, und somit landet dieser Kerzenrest vollständig im Müll. Folgende Sam-
melstellen warten auf Kerzenwachs: RIESA Information, Hauptstraße 61, Elbgalerie Riesa, Hauptstraße
74-78, Riesenhügel, Bahnhofstraße 42, Wohnungsgenossenschaft Riesa eG, Alleestraße 136. Aus dem
Altwachs stellen die Schülerinnen und Schüler der Johanne-Nathusius-Schule in Skäßchen in ihrer Kerzie-
herei „Jonas“ wieder neue Kerzen her. Außerdem werden in der Werkstatt der Diakonie in Großenhain z. B.
Grillanzünder und Gartenfackeln hergestellt – ebenfalls aus den Kerzenresten. Diese können anschließend
käuflich erworben werden. Auch in der RIESA Information stehen einige Unikate zum Kauf bereit und war-
ten auf einen neuen Besitzer. Die Übergabe der Kerzenreste erfolgt am 10. Januar 2022 in der Elbgalerie.

Die Riesaer Feuerwehr trai-
nierte am letzten Oktober-

Sonnabend erstmals den
kompletten Aufbau der mobi-
len Hochwasserschutzanlage
in Gröba. Nördlich der Hafen-
brücke wurden zwischen
Strehlaer Straße, Mühlweg
und der Lkw-Zufahrt zum Ha-
fen auf einer Länge von etwa
50 Metern die Elemente auf-
gestellt und wasserdicht mitei-
nander verschraubt. Im Ernst-
fall verhindert sie, dass das
Wasser aus dem Hafen auf
die Bundesstraße läuft.
Die Anlage besteht aus zwei
Wänden. In den Zwischen-
raum wird Wasser eingelas-
sen, um den Druckausgleich
herzustellen. Etwa 25 Kamera-
den der Feuerwehr-Hauptstel-

le sowie der Freiwilligen Weh-
ren Stadt, Weida und Gröba
waren beteiligt.
Die jährliche Hochwasser-
schutzübung dient dazu, die
Abläufe zu trainieren, damit die
Wand im Fall eines echten
Hochwassers zügig aufgestellt
werden kann. Im Vorjahr war
wegen der Corona-Einschrän-
kungen nur der Probelauf an
der Deichscharte Kirchstraße
möglich gewesen. Bei den
Elbhochwassern hat man eini-
ge Stunden Vorlauf, so dass
anhand der Pegelstände ge-
plant werden kann, welche
Maßnahmen ergriffen werden
müssen. Bei einem Elbpegel
von 7,60 m (Hochwasser-
warnstufe 3) wird die Schutz-
anlage installiert. U.P.

Komplette Hochwasserschutzanlage in Gröba aufgebaut 

Übung für den Fall des Falles

W U R S T-  U N D  W U R S T-  U N D  
S C H I N K E N S P E Z I A L I T Ä T E NS C H I N K E N S P E Z I A L I T Ä T E N
jeden Do. und Fr. jeweils von 9-17 Uhr 
im Verkaufswagen Riesapark (Händlermeile)

Inh. Andrea Bollow
An der Heide 15 · 04874 Belgern OT Wohlau
Telefon 034224 49344
Fax 034224 49345
Mobil 0175 9222963

Familienfeiern • Vereinsfeiern • Partyservice • Wir helfen Ihnen dabei!

Freitag, 19. November 2021,
ab 18 Uhr RESTPLÄTZE ERHÄLTLICH!

Schlachtefest und Verkauf

Samstag, 20. November 2021,
ab 13.30 Uhr Großes Skatturnier
Einsatz: 10,00 Euro

S ILVESTER NOCH

NICHTS  VOR? Restkarten 

bei uns erhältlich!

Erstmals wurde die mobile Hochwasserschutzanlage an der Strehlaer Straße im Abzweig zum Mühlweg kom-
plett aufgebaut. Sie soll beim drohenden Überlaufen des Hafenbeckens zum Einsatz kommen.  Foto: Feuerwehr

Auch das beeindruckende Foto „Funkenflug“ von Denis Lenhardt, das in
der Nähe des Hafens entstand, ist im Kalender zu entdecken.
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Ersatzfähige Schadenspositionen nach Verkehrsunfall –
Nutzungsausfallentschädigung bei fiktiver Abrechnung

Das Oberlandesgericht (OLG) München musste sich mit der Frage beschäftigen, ob bzw. in welchem Umfang ein Unfallgeschädigter von dem Unfallverursacher
bzw. dessen Kraftfahrzeughaftpflichtversicherer -bei fiktiver Abrechnung seines Schadens mittels Sachverständigengutachten- die Zahlung von Nutzungsausfall-
entschädigung verlangen kann. Mit Urteil vom 24.03.2021, Az.: 10 U 6761/19, stellte das OLG München die nachfolgenden Grundsätze auf: Im Ausgangspunkt
gelangte das OLG zunächst zu dem Ergebnis, dass Nutzungsausfallentschädigung auch bei fiktiver Schadensabrechnung für die Dauer einer fühlbaren Ge-
brauchsbeeinträchtigung des Geschädigten zu erstatteten ist. Die Vorlage einer Reparaturrechnung ist mithin keine Zahlungsvoraussetzung. Auch bei fiktiver
Schadensabrechnung, so dass OLG München, ist der Anspruch auf Nutzungsausfallentschädigung selbst jedoch nicht fiktiv, sondern der Ausgleich eines tatsäch-
lich entstandenen fühlbaren Nutzungsausfalls. Folglich ist es dem Geschädigten – im Rahmen der Erforderlichkeit einerseits und der Verhältnismäßigkeit anderer-
seits – auch bei fiktiver Abrechnung des Sachschadens unbenommen, dem Schädiger alle Zeiträume in Rechnung zu stellen, die der eigentlichen Wiederbeschaf-
fung bzw. Reparatur vorausgehen und binnen derer er unfallbedingt auf sein Fahrzeug verzichten musste. Somit steht dem Geschädigten regelmäßig neben der
kalkulierten Reparatur- bzw. Wiederbeschaffungsdauer eine Nutzungsausfallsentschädigung auch für den Zeitraum zu, der bis zur Vorlage des Gutachtens ver-
gangen ist; ebenso hat er danach noch Anspruch auf Ausgleich eines eingetretenen Nutzungsausfalls für die Dauer einer angemessenen Überlegungsfrist. Das
OLG München zieht insofern Parallelen zu einer konkreten Schadensregulierung, d.h. einer Regulierung unter Vorlage einer Werkstattrechnung und Nachweis der
tatsächlichen Reparaturdauer. Dies wird auch aus den weiteren Urteilsgründen heraus deutlich. In diesen weißt das OLG darauf hin, dass ein Anspruch auf Nut-
zungsentschädigung über die gewöhnliche Reparatur- oder Wiederbeschaffungszeit hinaus im Hinblick auf die Schadensminderungspflicht nach § 254 II BGB
voraussetzt, dass der Geschädigte nicht in der Lage ist, ohne Erhalt der Entschädigung die Reparatur oder den Erwerb eines Ersatzfahrzeugs vorzufinanzieren.
Schließlich ist ein Anspruch auf Nutzungsausfallentschädigung auch im Rahmen fiktiver Abrechnung auch dann nicht gegeben, wenn der Geschädigte ein Zweit-
fahrzeug nutzen kann. Aufgrund dessen muss der Geschädigte im Rahmen seiner sekundären Darlegungslast darlegen, ob und inwieweit ihm für den Zeitraum,
für den er eine Nutzungsentschädigung beansprucht, ein Zweitfahrzeug zur Nutzung zur Verfügung stand.
Fazit: Der Unfallgeschädigte ist Herr des Verfahrens. Er hat es selbst in der Hand, auf welcher Basis (konkret oder fiktiv) er eine Regulierung seines Schadens
begehrt. Dabei spielen naturgemäß auch die finanziellen Folgen eine tragende Rolle. Es ist legitim, wenn ein Unfallgeschädigter versucht, die für ihn günstigste/loh-
nenswerteste Variante zu wählen. Hierzu kann/sollte sich ein Unfallgeschädigter eine(n) versierte(n) Fachanwalt/Fachanwältin für Verkehrsrecht hinzuziehen. Die
damit verbundenen Kosten hat im Falle eines unverschuldeten Unfalls im Übrigen auch der Schädiger bzw. dessen Kraftfahrzeughaftpflichtversicherer zu tragen.

Martin Volkmann, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Fachanwalt für Verkehrsrecht, Fachanwalt für Versicherungsrecht

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Maria Fetzer
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

- Anzeige - - Anzeige -

Äskulap-Apotheke unterstützt Cheerleader 

Tests für die Sportler
Landeskadertest der Aerobic-Sportler 

EM-Teilnehmer gewürdigt

Um besser durch die
Corona-Zeit zu kommen,

unterstützt Richard Tietz,
Inhaber der Äskulap-Apotheke
und  der Apotheke am Heide-
berg in Riesa-Weida, die Rie-
saer Cheerleader mit Corona-
Schnelltests. Die Tests wer-
den dringend zur Aufrechter-

haltung des Trainingsbetrie-
bes benötigt. Der Förderverein
der  Cheerleader konnte die
Tests mit Mädels und Jungs
des Spicy Angels Teams
entgegen nehmen, gleich
beim  Training einsetzen und
dankt dem Apotheker sehr
herzlich.                                RCV

Kurz vor den Herbstferien
wurden den Sportlerinnen

und Sportlern des sächsi-
schen Landesstützpunktes
des ESV Lokomotive Riesa
nochmals sportliche Höchst-
leistungen abverlangt. Der
jährliche Landeskadertest in
der Sportaerobic stand auf
dem Plan. 
Zu Beginn der Veranstaltung
gratulierte Bürgermeisterin
Kerstin Köhler den erfolgrei-
chen Riesaer Sportlerinnen.
Sie hatten die Sportstadt bei
den Europameisterschaften in
Italien und den Deutschen

Meisterschaften mehr als wür-
dig vertreten. Die Bürgermeis-
terin zeigte sich sehr angetan
vom Engagement der ehren-
amtlich tätigen Trainer, die die
Sportlerinnen jedes Jahr zu na-
tionalen und internationalen
Meisterschaften bringen. 
In der Sporthalle der Ober-
schule „Am Merzdorfer Park“
stellten sich anschließend 14
Mädchen und ein Junge der
anspruchsvollen Leistungs-
überprüfung. Neben den tur-
nerischen Grundelementen,
wurde auch in den Bereichen
Kraft (u. a. Liegestütze und

Kipphänge an der Sprossen-
wand) und Ausdauer einiges
von den Teilnehmern abver-
langt. Das Hauptaugenmerk
lag aber auf der Präsentation
einer kurzen Choreografie und
der Abnahme der sportarttypi-
schen Schwierigkeitselemen-
te, bilden sie doch die eigent-
liche Charakteristik dieser
Sportart. In dieser Woche
ging die offizielle Bestätigung
durch die Landesfachkommis-
sion beim ESV ein. Dort kön-
nen nun 14 neue Landeskader
(10 E-Kader, 4 D-Kader) ver-
meldet werden.            ESV Lok

Apotheker Richard Tietz unterstützt die Riesaer Cheerleader mit Tests,
um den Trainingsbetrieb abzusichern.                                      Foto: RCV

Würdigung der EM-Starterinnen (hinten Tessa Neumann, Leona Göhler, Josephine Heimann, vorn Carlotta
Heduschke, Anni Cierpka, Nancy Haftmann, Henriette Anton  – es fehlt Leonie Ulrich) durch Bürgermeisterin
Kerstin Köhler. Foto: R.F.



Zu einem besonderen Kon-
zert lädt die Kirchgemein-

de Riesa am Sonntag, 14. No-
vember, 19 Uhr in die
Trinitatiskirche ein. Es möchte
musikalisch das aufgreifen,
was die Ausstellungen im
Stadtmuseum und der Kloster-
kirche zu den in der Kirche be-
statteten Mumien zeigen: Ge-
schichten über den Tod
hinaus. Auf dem Programm
stehen Werke von Heinrich
Schütz und Johann Ludwig
Bach, die um das Thema Tod,

Sterben und ewiges Leben
kreisen. Im Mittelpunkt stehen
dabei die „Musikalischen Exe-
quien“ von Heinrich Schütz,
das erste deutschsprachige
Requiem. Die von Schütz ver-
tonten Texte sind als Inschrif-
ten auf dem Sarg des Herzogs
zu Gera Heinrich Posthumus
Reuß zu finden. Einige dieser
Texte finden sich auch auf den
Särgen der Riesaer Mumien.
Am Konzert beteiligt sind So-
listen aus Dresden, Berlin,
London und Eckernförde, die

Kantorei Riesa, die Kantorei
der Diakonissenhauskirche
Dresden und Instrumentalis-
ten. Die Leitung hat Kirchen-
musikdirektor Sebastian
Schwarze-Wunderlich. 
Der Eintritt kostet 15, erm. 10
Euro. Karten gibt es im Pfarr-
amt am Lutherplatz, in der
RIESA Information, im Café
Beutler sowie in der Schreib-
Schatulle. Für die Veranstal-
tung gilt – vorbehaltlich neuer
Entscheidungen der Behör-
den – die 3G-Regel.        SSW
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Mit großer Besetzung erklingt in der Trinitatiskirche Musik zu „Geschich-
ten über den Tod hinaus“.                                                       Foto: KDB

Der Anblick ist ungewohnt:
Das neue Dach auf

Schloss Jahnishausen kannte
man ja schon, aber seit dem
Sommer hat das alte Gemäuer
auch einen neuen, hellen Putz.
Der ist nicht ganz eben und
hat auch einige deutlich sicht-
bare Flecken, aber das zeugt
nicht etwa vom Unvermögen
der Handwerker – ganz im
Gegenteil. Sie haben vorsich-
tig um alte Putzreste herum
gearbeitet, die für weitere Un-
tersuchungen in der Zukunft
erhalten bleiben sollen. Sie
sind sorgsam kartiert, damit
die Denkmalpfleger sie auch
jederzeit wiederfinden, wenn
noch eine weitere Putzschicht
angebracht wird. 
Eine zartgrün gestrichene Pro-
befläche und ein Stück Rank-
gitter deuten darauf hin, wie
das Schloss dereinst ausse-

hen könnte. „Wir hoffen, dass
sich die Rosenpflanzen, die
hier früher rankten und noch
im Boden sind, erholen und
unser Schloss zu einem Dorn-
röschenschloss machen“, er-
klärt Inka Engler, die Vorsitzen-
de des Accademia Dantesca
Jahnishausen e.V., der den Hut
auf hat für die Sanierung des
Schlosses. „Mit Geldern, die
vom Land und von der Bun-
desbeauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Me-
dien zur Verfügung gestellt
wurden, konnten wir im Som-
mer den zweiten Bauabschnitt
in Angriff nehmen. Trotz aller
Fortschritte gehören die Arbei-
ten immer noch zur Sicherung
des Gebäudes“, ergänzt sie.
Da sind die Rosen sicher eines
der kleineren Probleme. Denn
natürlich muss der Verein zu
den bereitgestellten 400.000

Euro auch Eigenmittel beisteu-
ern. Deshalb ist er nach wie
vor dankbar für jede Spende.
Besonders froh sei man, so die
Vereinsvorsitzende, dass nun
auch der zu DDR-Zeiten ab-
gebrannte und als Ruine erhal-
tene Gebäudeteil ein neues
Notdach bekommt. Die dafür
notwendigen Gelder bewilligte
die Untere Denkmalbehörde. 
Einen Lichtblick gibt es auch
für die einstige Schlosskapel-
le. Das Dach darüber ist jetzt
dicht, aber das Gewölbe ist
geschädigt, was dazu führt,
dass sich immer wieder Putz-
teile mit alter Malerei von den
Wänden lösen. Nun ist ein
Saugbagger angekündigt, der
das Gewölbe für Sanierungs-
arbeiten freilegen soll. 
Peter Griepentrog, der Experte
für die Schlossgeschichte, ist
ständig auf der Schlossbau-

stelle unterwegs und erbringt
Eigenleistungen, wo es nur
geht. Jetzt war er mit einem
Helfer dabei, im einstigen Saal
die Balkenköpfe freizulegen,
damit ein Holzsachverständi-
ger beurteilen kann, was erhal-
ten werden kann oder auch
nicht. 

Der eigentliche Innenausbau
des Schlosses liegt noch in
weiter Ferne. Aber das Haus
verändert sich trotzdem, nicht
nur wegen des neuen Putzes.
Es wurden auch einst vermau-
erte Fenster und Türen wieder
geöffnet, so dass das Gebäu-
de insgesamt viel freundlicher
wirkt mit den neuen „Augen“.
Die Denkmalpfleger waren üb-
rigens begeistert, als sie auf

dem Dachboden alte Einbau-
ten für Dienstbotenkammern
entdeckten. Die Bretterver-
schläge enthielten meist ein
Bett, eine Truhe, einen Kleider-
ständer, Waschschüssel und
Krug und ein Nachtgeschirr.
Die Kammern sollen unbedingt
wieder hergerichtet werden.
Wie die Herrschaften in
Schlössern lebten, kann man
überall besichtigen, aber wo
und wie lebte eigentlich die
Dienerschaft? Das wäre ein in-
teressanter Punkt für die künf-
tige Nutzung des Schlosses,
denn auch darüber machen
sich die Vereinsmitglieder na-
türlich schon Gedanken. 
Als nächstes stehen auch
Baumfäll- und -pflegearbeiten
im Park an, denn viele Bäume
sind Wildwuchs und stehen
viel zu nah am Gebäude.   

H.B.

Baufortschritt am Schloss Jahnishausen 

Dienstbotenkammern entstehen neu

Konzert zu „Geschichten über den Tod hinaus“  

Schütz-Requiem in der Trinitatiskirche

Viele Arbeiten 
in Eigenleistung
»

Mit neuem Dach und Putz wirkt Schloss Jahnishausen seit dem Sommer schon fast wie neu.          Fotos: H.B.

Brigitte Reich, Inka Engler und Peter Griepentrog (v.l.) vom Verein Acca-
demia Dantesca engagieren sich sehr für die Sicherung des Schlosses.
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen in und um Riesa
Amselweg: Voraussichtlich
bis zum 8.11.2021 ist der
Amselweg zwischen Ler-
chenweg und Karl-Marx-Hof
wegen grundhaften Stra-
ßenausbaus voll gesperrt.
Dr.-Rudolf-Friedrichs-Stra-
ße: Bis 26.11.2021 ist die
Dr.-Rudolf-Friedrichs-Stra-
ße zwischen der Dr.-Kurt-
Fischer-Straße und der Mo-
ritzer Straße voll gesperrt.

Grund ist die Fahrbahner-
neuerung.
Am Hang: Bis voraussicht-
lich 30.11.2021 ist die
Straße Am Hang zwischen
Schwalbenweg und Alter
Pausitzer Weg voll  gesperrt.
Während der Arbeiten im
Bereich der Einmündung
Humboldtstraße wird in der
Humboldtstraße die Ein-
bahnstraßenregelung aufge-

hoben. Grund der Sperrung
ist die Verlegung einer
Gas- und Trinkwasserlei-
tung.
Schillerstraße: Voraussicht-
lich bis zum 10.12.2021 ist
die Schillerstraße zwischen
Friedrich-Engels-Straße und
Goethestraße voll gesperrt.
Grund ist die Erneuerung
der Mischwasserkanalisation
und der Trinkwasserleitung.
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Ausbildung in der 
Stadtverwaltung Riesa 2022
Sie suchen eine abwechslungsreiche Ausbildung mit guter
Beschäftigungsperspektive in der öffentlichen Verwaltung? 

Die Große Kreisstadt Riesa sucht für das Ausbildungs-
jahr 2022

eine/n Auszubildende/n 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten,

Fachrichtung Kommunalverwaltung
(m/w/d)

Die 3-jährige Ausbildung erfolgt im dualen System mit
dem Wechsel zwischen der praktischen Ausbildung in der
Verwaltung der Stadt Riesa, dem theoretischen Unterricht
im Beruflichen Schulzentrum Freital sowie der dienstbe-
gleitenden Unterweisung am Sächsischen Kommunalen
Studieninstitut Dresden. 

Voraussetzung ist ein guter Realschulabschluss, insbeson-
dere in den Fächern Deutsch, Gemeinschaftskunde sowie
Mathematik. Wenn Sie weiterhin Interesse am Arbeiten mit
Rechtsvorschriften zeigen, engagiert, teamfähig und kom-
munikativ sind, einer digitalen Verwaltungstätigkeit offen
gegenüber stehen sowie ein freundliches Auftreten besit-
zen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung inklusive Lebens-
lauf sowie aktuellem Zeugnis und einschlägigen Prakti-
kumsnachweisen.

Diese senden Sie an die Stadtverwaltung Riesa, Hauptamt,
Sachgebiet Personal und Organisation, Rathausplatz 1,
01589 Riesa bzw. an personal@stadt-riesa.de. Bewer-
bungsschluss ist der 31. Januar 2022.

Es gelten die Bestimmungen des Tarifvertrages für Auszu-
bildende des öffentlichen Dienstes. 

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter
https://www.riesa.de/deu/service/bekantmachungen/
stellenausschreibung/index.php

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können
ausschließlich Bewerbungen im pdf-Format im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden.

Für Fragen und weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau
Hoschopf und Frau Winter (03525/700212 bzw. 700219)
im SG Personal und Organisation des Hauptamtes gern
zur Verfügung. 

Parkraumeinschränkungen
Montag, 8. November: Beetho-
venstraße von Pestalozzi- bis
Fr.-Engels-Straße; R.-Schu-
mann-Straße von R.-Koch- bis
Pestalozzistraße; R.-Breit-
scheid-Straße Hang gegenüber
Agentur für Arbeit.
Dienstag, 9. November: Beet-
hovenstraße von Fr.-Engels- bis
Pestalozzistraße; R.-Schumann-
Straße von Pestalozzi- bis R.-
Koch-Straße; R.-Breitscheid-
Straße auf Seite der Agentur für
Arbeit.

Donnerstag, 11. November:
Parkplatz Elbstraße von Nieder-
lagstraße Richtung Bootshaus;
Klötzerstraße von R.-Breit-
scheid- bis Bahnhofstraße; Pau-
sitzer Straße von Goethe- bis
Hauptstraße. 
Freitag, 12. November: Park-
platz Elbstraße von Niederlag-
straße Richtung ehem. Muska-
tor; Poppitzer Platz von
gegenüber Friedhofseingang bis
Stegerstraße; Fr.-Mehring-Str.
von Steger- bis Dr.-Külz-Straße.

Fachkräftemesse im Landkreis Meißen 

Kommen & Bleiben – MEIne ReGion

Blutspende auch nach Grippeimpfung möglich 

Sicherung der Blutversorgung

Die erste Fachkräftemesse
des Landkreises Meißen

„Kommen & Bleiben – MEIne
ReGion“ soll am Montag,
27. Dezember 2021, im Be-
rufsschulzentrum in Meißen
stattfinden. Die Messe soll
eine Plattform für einen ersten
Kontakt von regionalen Unter-
nehmen mit interessierten
Rückkehrern, Pendlern, Ab-
solventen, aber auch Neuein-
steigern und Berufsanfängern
bieten. Neben den Arbeitge-
bern wird sich der Landkreis

Meißen als attraktiver Ort zum
Wohnen und Leben mit guten
Bildungs- und Freizeitmög-
lichkeiten vorstellen.

Zusätzlich zur Präsenzveran-
staltung wird es rund um
den Termin online ein virtuel-
les Messegelände geben,

auf dem sich die Unterneh-
men und der Landkreis prä-
sentieren können. Knapp
50 Anmeldungen und weitere
Interessensbekundungen lie-
gen dem Arbeitgeberservice
des Jobcenters bereits vor.
Derzeit führen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter Ge-
spräche, um weitere Ausstel-
ler zu gewinnen und so die
Attraktivität der Messe für
die Besucherinnen und Besu-
cher weiter zu erhöhen. 

Info: LRA

Eine Grippeschutzimpfung
wird im Herbst empfohlen,

idealerweise zwischen Okto-
ber und Dezember – also vor
Einsetzen der sogenannten In-
fluenzawelle, die meist zur Jah-
reswende beginnt. Insgesamt
stehen laut Bundesgesund-
heitsministerium über 26 Mil-
lionen Dosen Influenza-Impf-
stoff zur Verfügung.
Wichtig zu wissen: Wer eine
Grippeschutzimpfung erhalten
hat, nach der Impfung keine
Krankheitssymptome aufweist
und sich wohlfühlt, kann am
Tag nach der Impfung sofort
wieder Blut spenden. Bei ei-
ner Grippeschutzimpfung wird
kein Lebendimpfstoff verwen-
det, sondern gereinigte Influ-
enzavirus-Antigene. Die Imp-

fung wird meist sehr gut ver-
tragen.
Auch nach einer Impfung mit
den in Deutschland zugelas-

senen Impfstoffen gegen das
Corona-Virus ist eine Blut-
spende am Tag nach der Imp-
fung möglich, sofern sich der

Geimpfte gesund fühlt.
Bei den DRK-Blutspendeter-
minen gelten nach wie vor
zahlreiche Schutzmaßnahmen,
um das Risiko einer Infektion
mit dem Coronavirus für alle
anwesenden Personen so ge-
ring wie möglich zu halten. Ei-
ne verpflichtende Terminreser-
vierung bleibt Teil des
Konzeptes. Sie hilft, die Anzahl
von Anwesenden zu steuern
und die Abstandsregeln einzu-
halten. Die Reservierung kann
unter https://terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de
oder auch über die kostenlose
Hotline 0800 1194911 erfol-
gen. 
Den nächsten DRK-Spende-
termin in Riesa finden Sie auf
Seite 7.                      Info: DRK
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Veranstaltungen im November VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

01.09.2021 – 16.01.2022 Geschichten über den Tod hinaus Stadtmuseum

06./07./13.11.2021, 
14:00 – 18:00 Uhr

Führungen: Geschichten über den Tod hinaus - die Grüfte in der 
Klosterkirche Riesa Klosterkirche Riesa

11.11.2021, 17:00 Uhr Martinsfest Trinitatiskirche

12.11.2021, 17:00 Uhr Martinsfest aufLADEN, Stendaler Straße

12.11.2021, 14:00 – 19:00 Uhr 
13.11.2021, 10:00 – 18:00 Uhr Adventsmarkt am Riesenhügel Riesenhügel

12.11.2021, 17:00 Uhr Martinsgansessen im HammerBräu HammerBräu

13.11.2021, 10:00 – 18:00 Uhr Adventsmarkt am Riesenhügel Riesenhügel

13.11.2021, 21:00 Uhr RIE United 90er 2000er Party Stadthalle „stern“

14.11.2021, 17:00 Uhr BläserKulturHerbst Stadthalle „stern“

14.11.2021, 19:00 Uhr Heinrich Schütz: Musikalische Exequien (1636) Trinitatiskirche

15.11.2021, 15:00 – 17:00 Uhr Studienberatung an der Staatlichen Studienakademie in Riesa Staatliche Studienakademie

15.11.2021, 20:00 Uhr Tine Wittler im Riesenhügel Riesenhügel

16.11.2021, 17:00 Uhr BrauhausTanz im HammerBräu HammerBräu

16.11.2021, 20:00 Uhr Tine Wittler im Riesenhügel Riesenhügel

20.11.2021, 16:00 Uhr Aladin – das Musical Stadthalle „stern“

26.11.2021, 19:30 Uhr Mark Benecke - Body Farm Stadthalle „stern“

27.11.2021, 19:00 Uhr Heiteres Weihnachtskonzert mit Tom Pauls und 
der Elbland Philharmonie Sachsen Stadthalle „stern“

27.11.2021, 19:30 Uhr Konzert: Er ist die rechte Freudensonn Trinitatiskirche

28.11.2021, 18:00 Uhr Maxi Biewer:
Früher war mehr Schnee - eine europäische Winterreise Stadthalle „stern“

30.11.2021, 17:00 Uhr Vortrag: Kulturgeschichte des Friedhofs Stadtmuseum

30.11.2021, 20:00 Uhr Travestieshow im Riesenhügel Riesenhügel

mittwochs und freitags, 
7:00 – 14:00 Uhr Wochenmarkt Riesa Rathausplatz

www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr.

Blutspende
Der Blutspendedienst des
DRK lädt ein: Montag, 10.
November, 15 bis 19 Uhr im
Städtischen Gymnasium Rie-
sa, Lessingstraße 8.

Schulung
Die Verkehrswacht Riesa-
Großenhain führt am Mitt-
woch, 10. November, 16 Uhr
in der Teigwarenfabrik Riesa;
am Donnerstag, 11. Novem-
ber, 19 Uhr in der Riesaer
Gaststätte „Am Humboldt-
ring“ und am 11. November,
18 Uhr in der Glaubitzer
Gaststätte „Drei Lilien“ Schu-
lungen zum aktuellen Ver-
kehrsgeschehen durch. 

Veranstaltungstipps
Auf den „Brettern, die die Welt bedeuten“ 

„Der eingebildete Kranke“ 
Nach einer begeistert auf-

genommenen Premiere
anlässlich des Frauentages
2020 war erst einmal Schluss
mit Theater im Stadtmuseum
Riesa. Wie so viele andere Sa-
chen verhinderte Corona im
vergangenen Jahr zunächst im
März und dann auch im No-
vember die angekündigten
und bereits ausverkauften Auf-
führungen der Theatergruppe
des Museumsvereins.
Seit September laufen nun die
„Auffrischungsproben“ im
Stadtmuseum für Molieres

„Der eingebildete Kranke“, und
alle Darsteller freuen sich auf
erwartungsvolle Besucher. Bis
zum 20. November sollten die
im vergangenen Jahr erworbe-
nen Eintrittskarten für eine Auf-
führung am 3., 4. oder 10. De-
zember 2021, um 19 Uhr,
umgetauscht werden.
Die von Moliere vor 350 Jah-
ren geschriebene Komödie
über den Hypochonder Argan,
der seine Tochter Angelique
aus purem Eigennutz mit ei-
nem zweifelhaften Arzt verhei-
raten will und nicht bemerkt,

dass seine Gattin Beline nur
seines Geldes wegen bei ihm
aushält, ist von erstaunlicher
Aktualität. Die Darsteller vom

Museumsverein bringen das
Stück mit Tempo, Witz und
beeindruckender Professiona-
lität auf die Bühne. 

Nach mehr als anderthalbjähriger Zwangspause freut sich die Theater-
gruppe des Museumsvereins auf den Neustart im Dezember.     Foto: MV
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